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2. Nach der Regenkarte (Atlas, S. 8) ein Niederschlagsprofil dazu; Distanzen wie beim
Bodenprofil; Niederschlagshöhen: 100 cm 2 cm in der Zeichnung (Ordinaten).
(Bestätigung der oben angeführten Zusammenhänge zwischen Bodenformen und
Niederschlagsmengen.
3. schreiben wir die wirtschaftlichen Sonderheiten der durchschrittenen Landesteile
dazu, wie sie beispielsweise dem Landwirtschaftskärtchen (Atlas, S. 10) entnommen
werden können (Abb. 20).

Zeichne die Niederschlags-Diagramme und Temperatur-Kurven der Tabellen-Angaben!
Lösung und geographische Auswertimg.

DAS WANDTAFELBILD
Lernbild)

Von Josef Müller

Illustration zum Trimesterplan A: Schulgarten, von K. Stieger. Siehe »Schweizer

Schule«, 34. Jahrgang, Nr. 3, 5, 8, 10 und 16! Bilder folgen unten S. 23—27.

UMSCHAU

10. KONFERENZ
DER KATH. MITTELSCHULLEHRER

DER SCHWEIZ

Donnerstag, 5. Mai 1949, 15,00—18.30 Uhr,
im Großratssaal zu Luzern
(Eingang Bahnhofstraße 15)

Programm
Mittelschulreform in katholischer Schau

I.
»Weltanschauliche Formung.« H. H. Prof.

Dr. A. Vonlanthen, Fribourg.
Diskussion. — 1. Votum: H. H. Dr. L.
Weber, Religionslehrer, Solothurn.

II.
»Unterrichtsgestaltung«. Prof. Dr. J.

Niedermann, Immensee (Redaktor der
»Schweizer Schule«).
Diskussion. — 1. Votum: H. H. Dr. P.

Kuno Bugmann OSB., Einsiedeln. 2.

Votum: Ehrw. Sr. Dr. Hildegardis Jud,
Fribourg.

III.
Schlußwort. S. Exz. Dr. Franciscus von

Streng, Bischof von Basel.
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Freundliche Einladung
an alle verehrten KoReginnen und
Kollegen, an die Vertreter der Behörden und
Institutionen, die sich für die Bestrebungen
und die Arbeit der Katholischen Mittel-
schuRehrer interessieren.

Immensee, Ostern 1949.

Für den Vorstand des KKMS.:
Dr. Franz Meier SMB., Präsident.

PATENSCHAFT MEIENTAL
Eingegangene Spenden bis 15. April 1949:

1. Von Erziehumgsvereiu Aargaiu Fr. 50.—

2. Von Sektion Hoehdorf „ 50.—

3. Von Sektion Luzem „ 50.—

4. Von Sektion Appenzell 20.—

5. Von Sektion Erl 20.—

6. Von Sektion Nidwaiden „ 20.—

7. Von Sektion Rhedntal „ 10.—

Fr. 220.—

Weitere Spenden nimmt dankbar entgegen
die Zentralkasse des KLVS.
Postcheck VII 1268 Luzern.

UNTERRICHTSHEFT DES KLVS

Soeben ist das bekannte Unterrichtsheft in neuer
Auflage herausgekommen. Seine außerordentlich

(Forts. S. 28)
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